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I. VORWORT 

Dieses Buch behandelt den spannendsten Teil des Goldsektors, nämlich den sogenannten 

Juniorsektor, in dem sich die Hundertschaften an kleinen börsennotierten Explorationsfirmen 

tummeln. Und Gold Juniors sind nicht nur spannend, sondern auch höchst lukrativ, wenn man 

ein paar Dinge beachtet, und weiß, worauf man schauen sollte. Es kann daher das Leben 

tatsächlich etwas würzen, einen kleinen Teil verzichtbaren Geldes in dieses Segment zu 

investieren, um ‚seinen‘ Junior wachsen zu sehen, und um dann die wahrhaft goldenen 

Früchte zu ernten.  

Dieser Sektor ist außerdem ziemlich exklusiv, denn er ist dem Mainstream größtenteils 

unbekannt. Sie hüten also ein Geheimnis, wenn Sie hier aktiv sind. Er ist aber auch etwas für 

starke Nerven, weil seine Volatilität bisweilen brutal sein kann. In diesem Sektor wurden 

glückliche Gewinner gekürt, aber auch bereits viel Geld vernichtet! Dieser Sektor ist nicht für 

jeden. Sie benötigen eine stabile Psyche und, wie gesagt, Geld, das Sie nicht 

notwendigerweise zu einem bestimmten Zeitpunkt brauchen. Aber wenn Sie sich mit den 

Möglichkeiten des Junior Sektors vertraut gemacht haben, können Sie in eine völlig neue und 

tatsächlich aufregende Welt eintauchen.  

Junioraktien sind nicht so einfach zu analysieren, und für die meisten Juniors werden Sie 

keine Analystenmeinung finden. Aber es können auch keine standardmäßigen Methoden zur 

Beurteilung eines Juniors herangezogen werden, so als ob es sich um einen Mittelständler von 

der Schwäbischen Alb handeln würde.  

Denn die meisten Juniors generieren keine Einnahmen. Sie haben keinen Markennamen, und 

zahlen keine Dividende. Sie können auch nicht sagen, ob ihr Unternehmen jemals abbaubare 

Mengen an Gold oder anderen Metallen finden wird. Die Wahrscheinlichkeit einer Pleite ist 

größer als die eines Hauptgewinns. Ende. Aus.    

Lesen Sie noch mit? Es sei jedem verziehen, wenn er an dieser Stelle das Papier zur Seite legt, 

und sich anderen Tätigkeiten widmet. Für diejenigen, die ich bisher noch nicht abschrecken 

konnte, kommt jetzt zur Belohnung das Bonbon: Wenn Sie die richtigen Aktien zum richtigen 

Zeitpunkt kaufen, können Sie ihre Anlage verdoppeln, verdreifachen, verfünffachen, 

verzehnfachen. Es gab und gibt auch noch größere Gewinnspannen.   

Wenn Sie das Spiel richtig spielen, und auch mit dem notwendigen Quäntchen Glück 

ausgestattet sind, werden Sie über die Gewinne aus dem DAX tatsächlich milde lächeln 

können: Willkommen bei Junior Gold!   

 


